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BERICHTIGUNG

Die Redaktion spricht ihr Bedauern darüber aus, erst jetzt die folgende Berichtigung
zu S. Hummel, Die Fuss-Spur des Gautama-Buddha auf dem Wu-T'ai-Shan, Asiatische

Studien XXV, 1971, aufnehmen zu können:

S. 389, Zeile 16, lies: verwandte

S. 393, Zeile 6 von unten, lies: 200 n. Chr.

S. 398, Zeile 16, füge ein hinter «Schreines haben» : und holte sie (dorthin).

Zeile 16, lies statt «hatte (einer der) Herrscher» : hatten Herrscher anderer

Länder

S.403, Zeile 11, lies Sangs-rgyas-

S. 40£, Zeile 12, füge ein hinter «Herrscher» : Ashoka

Zeile 15, füge ein hinter «Als (dieser)» : Ashoka

Zeile 17, lies: nahe bei dem Palast (Stadtbezirk) war

In Anmerkung 11 (S. 396) füge ein: Pâtaliputra ist nach G. Tucci, Animadversiones
Indicae (Opera Minora, Rom 1971, S. 234) nach dem lunaren Catuh-

shashthipada-System mit den Zahlen 4, 8, 16 usw. erbaut; es hatte

64 Tore.

In Anmerkung 22 (S. 401) füge ein in der Klammer hinter Devaloka:
hier aber als Sukhâvatî und andere Paradiese

Zu Anmerkung 26 (S. 405) füge hinzu : Mäusejahre der 1403 oder 1^82 neu errich¬

teten Pagode sind auch 1408 und 1588.
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